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i>0

nach wieder etwas Leben in die dumpfe
Luft. Endlich schlägt es 4 Uhr! Gottlob!
Eine Erlösung für mich und für die Kin-
der!

Weitere Momentaufnahmen ständen zur
Verfügung. Für heute genügt es. Die-
jenigen sind höflich eingeladen, sich ein we-
nig in die Situation des Katecheten hin-

einzudenken, welche gerne das Wort auf
der Zunge führen: In der Religionsstunde
herrscht Disziplinlosigkeit! Den Grund der
Disziplinlosigkeit werden sie ohne große
Mühe herausfinden, aber vielleicht an einem
andern Orte, als ihre vorgefaßte Meinung
glaubte. .1. D

lka.
Im August 1L20 fand in Haag der

VI. internationale katholische Kongreß statt.
Vertreter aus über 40 Nationen nahmen
daran teil. »Die Arbeiten dieses Kongresses
wurden vom Hl. Vater und einer ganzen
Anzahl Erzbischöfen und Bischöfen gesegnet
und gutgeheißen. Am Schlüsse der intéressé-
reichen mehrtägigen Verhandlungen wurde
die Katholische Internationale ge-
gründet.

Die Katholische Internationale (IKv)
will in erster Linie solchen katholischen Or-
ganisativnen dienen, die internationale Be-
ziehungen haben (Mädchenschutzvereine, Ar-
beiterorganisationen, Fachverbände, Absti-
nenzvereine, Preßorganisationen usw.) Die-
sem großen Zwecke dienen verschiedene
Mittel.

Ein Haupthindernis im internationalen
Verkehr bildet die Verschiedenheit der Spra-
chen. Daher wählte die IKa die leicht er-
lernbare und sehr ausdrucksfähige Espe-
rantospräche zur Dienstsprache (Lehrbü-
cher darüber sind erhältlich bei der Baum-
gartner-Gesellschaft bei St. Michael in Zug).

Die IKa unterhält auch ein offizielles
Organ, s per» Kulnliku. Diese Mo-
natsschrift ist über alle Erdteile verbreitet
und orientiert kurz und allseitig über alle
wichtigeren Vorgänge des katholischen Kul-
turlebens.

In allen größeren Ortschaften wird die
Iku Vertrauensmänner ernennen, die
sich verpflichten zur praktischen Hilfeleistung,
zur Auskunfterteilung, Beratung auf Rei-
sen usw.

Die einzelnen katholischen Organisationen
qller Länder werden eingeladen, je einen

Delegierten in den Vorstand der einzel-
nen Landesgruppen der Ilva zu ernennen.

Die Vertrauensmänner der lUa und
die Delegierten der Organisationen je eines
Landes stehen unter einem Landesdirek-
tor (Landesdirektor für die Schweiz ist
Prof. W. Arnold in Zug).

Durch dieses wohlorganisierte System
von Vertrauensmännern und Organisations-
delegierten wird nach und nach auch ein
gut funktionierender katholischer Nach-
richtendienst eingerichtet werden können
(Unterstützung der bereits bestehenden und
ausgezeichnet arbeitenden UIUX, Katholi-
sche internationale Presseagentur).

Um alle diese Teilarbeiten in reibungs-
losem Gange zu erhalten, wurde eine inter-
nationale katholische Aktionszentrale er-
richtet. Diese hat ihren Sitz in Graz und
steht unter der Direktion des hochw. Herrn
Generalsekretär Dr. M. I. Metzger (Kar-
meliterplatz 5).

Die IKa will aber nicht bloß den ka-

tholischen Organisationen dienen, sondern
stellt sich Mit ebensogroßer Bereitwilligkeit
jedem Katholiken zur Verfügung.

Gegenwärtig stehen an der Spitze der
lUa der weit über die Niederlande hinaus
bekannte Pfarrer Lambert Poell in
Gemert (Präsident), der Konvertit A. H.
Nankiewell in London, Prof. M. Mielert
in Breslau und Dr. M. I. Metzger in
Graz. Dieser leitende Ausschuß bildet zu-
sammen mit den verschiedenen Landesdirek-
toren das Direktorium der II5a. Der
offizielle Sitz der Katholischen Jnternatio-
nale ist Haag. W. V..

Ob der Lehrer fest oder schwankend, ob er mit sicherer Konsequenz und mit gewichtigem Wort
oder ob er mit leeren Worten nach Launen handelt, ob der Sonnenschein schlichter und kräftiger männ-
licher Liebe über der Aussaat scheint, oder ob die drückende Uebelluft taglöhnerhafter Gesinnung auf der
Arbeit lastet, das weiß die junge Welt in der Schule oft mit feinerm Gefühle zu beurteilen, als wir
gemeiniglich annehmen. (Matthias, Prakt. Pädag.)

Kinder haben selbst für die kleinsten Fehler ihrer Lehrer ein Auge. (Fönelon.)
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